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districtPH

Energiebilanzen verschiedener Szenarien für 
Rosenheim-Kastenau

Carsten Busche, Passivhaus Institut

Sinfonia - Ergebnisworkshop

Rosenheim, 12.09.2019
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Inhalt

 Motivation

 Funktionsweise

 Stadtteil Rosenheim-Kastenau

 Ergebnisse
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Netze
Strom
Heizung
…

PHPP

Einfache 
Energie-
bilanz

überwachter 
Energieverbrauch 
von Sanierungen

Energie 
Erzeugung
PV
Solarthermie
Wind
Biomasse
Nicht-erneuerbar
…

Öffentliche Verbraucher
Straßenlaternen
Öffentlicher Nahverkehr
E-Autos

statistische 
Verteilung der 
Gebäudetypen

Lastprofile

 Excel-basiert

 Schwerpunkt 
Sanierungsszenarien

Quartiersberechnung in districtPH
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Quartiersberechnung in districtPH

 Gebäude gleichen Typs werden 
zusammengefasst

 Energiebezugsflächen werden für 
diesen Typ summiert
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Gebäudetypologie

Quartiersberechnung in districtPH

 Gebäudetypologie stammen aus 
Datenbank von Tabula & Episcope

 PHPP-Import ist möglich
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Quartiersberechnung in districtPH

 Der Nutzenergiebedarf 
wird je Typ wie im 
PHPP berechnet
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Quartiersberechnung in districtPH

 Summe der Energieverbräuche + öffentliche Verbraucher -> Last für 
Strom und ggf. Fernwärmenetz

 Die Last wird mit den Energieerzeugern verrechnet und das Ergebnis ist 
die Energiebilanz für das Quartier
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Quartiersberechnung in districtPH

Jahr 1

Jahr 3
Jahr 2

 Simuliert wird es über die festgelegte Anzahl an Jahren. 

 Maximal 50 Jahre
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Zeitentwicklung des Gebäudebestands

Ziel

• Aussagen über die zeitliche Entwicklung des 
Energieverbrauchs in verschiedenen Szenarien

Problem
• viele Gebäude, großer Aufwand

Lösung

• Gruppen gleichartiger Gebäude verwenden, die sich 
ähnlich entwickeln

Problem
• keine identischen Gebäude

Lösung
• Gebäudetypologie verwenden

Problem

• keine identische Entwicklung der Gebäude, 
Sanierungswahrscheinlichkeiten

Quartiersberechnung in districtPH
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Quartiersberechnung in districtPH

 Gerechnet wird mit verschiedenen Zufallszahlen 

 Ergebnisse werden zusammengefasst und ein Mittelwert gebildet

„Monte-Carlo-Verfahren“
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Quartiersberechnung in districtPH

Durchlauf 3

Durchlauf 2

Durchlauf 1

Jahr 1

Jahr 3
Jahr 2

 Ein Durchlauf enthält 50 Jahre mit gewissen Zufallszahlen

 Maximal 100 Durchläufe
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Rosenheim Kastenau

 ~350 Gebäude

 Erste Bebauung in den 1930-er Jahren

 Großer Anteil an Gas

 Keine Fernwärme
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Rosenheim Kastenau - Szenarien

 Sanierung der thermischen Hülle

 Fall 1: Sanierung nach EnEV-Anforderungen

 Fall 2: Annahme, dass 2025 die EnEV-Anforderungen erhöht werden

 Fall 3: Sanierung mit energetisch optimalen Bauteilen
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Rosenheim Kastenau - Ergebnisse
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 Sanierung der 
thermischen Hülle

 Bauteile werden 
nach erreichen der 
Lebensdauer saniert

 Dach: 40a

 Außenwand: 50a

 Boden: 40a

 Fenster: 30a

 Haustür: 30a

 Heizungssysteme 
bleiben 
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Rosenheim Kastenau - Szenarien

 Umstellung der Heizungssysteme

 Fall 3: „Business as usual“  keine Umstellung

 Fall 4: Gas und Öl werden auf Biomasse umgestellt

 Fall 5: Alle Gebäude werden an das Gasnetz angeschlossen 
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Rosenheim Kastenau - Ergebnisse
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BAU HOLZ GAS

 Energetisch 
optimale Sanierung 
der thermischen 
Hülle

 3 Fälle:

 Business as
usual

 100% Biomasse

 100% Gas
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Weitere Informationen:

https://passiv.de/de/04_phpp/07_districtph/07_districtph.html


